
ENGLER 

Fachschulungen 
 

international tätiges Aus- und Fortbildungsinstitut für Rechtsanwälte 
und Notare, 

ReNo-Angestellte sowie ReNo-Auszubildende 
Zwangsvollstreckungs-, RVG-, Insolvenz-, Notariats- und GNotKG-Se-

minare sowie Sachbearbeiterlehrgänge 

 

 
In unseren überwiegend stattfindenden on-
line-live-Seminaren, in denen, wie im Prä-
senzvortrag auch Fragen gestellt werden kön-
nen, werden Sie professionell ausgebildet.  
 
Auch teilweise kompakte Sachverhalte wer-
den einfach und anschaulich erklärt.  

 

Neue Seminare = 
Neue Erfolge... 

 
Aktuelles Wissen ist der Grundstein für eine ef-
fektive und erfolgreiche Arbeitsweise. 
 
Engler Fachschulungen 
Satower Straße 16, 18236 Schmadebeck 
Tel.: 038292/823675 
Fax: 038292/823677 
Email: kontakt@engler-fachschulungen.de 
Internet: www.engler-fachschulungen.de 
 
Hinweis nach DSGVO: 
Mit der Anmeldung zu unseren Seminaren stim-
men Sie unseren AGB’s, welche unserer Home-
page zu entnehmen sind, zu. 
 

 

Wichtige Informationen 
 
Teilnahmegebühren: 
 
4,0-stündige Seminare* 
✓ Alle Teilnehmer: ab 189,00 € zzgl. 19% MwSt. 

 
2,0-stündige Seminare 
✓ Alle Teilnehmer:  ab 159,00 € zzgl. 19% MwSt. 

 
2,5-stündige Seminare 
✓ Alle Teilnehmer:   149,00 € zzgl. 19% MwSt. 

 
6,0 Std. Vorbereitung auf die Abschlussprüfung: 
✓ Alle Teilnehmer:   209,00 € zzgl. 19% MwSt. 

 
5,0 Std. Vorbereitung auf die Zwischenprüfung: 
✓ Alle Teilnehmer:   199,00 € zzgl. 19% MwSt. 

 
 
 
Sobald die Zahlung erfolgt ist, senden wir 
Ihnen1-2 Tage vor Seminarbeginn sowohl den 
Zugangslink als auch das umfangreiche Skript 
auf die von Ihnen bei Anmeldung angegebene 
Emailadresse zu. Eine kurzfristige Seminaran-
meldung ist möglich, bitte bedenken Sie, dass in 
diesem Fall die Seminargebühr sofort fällig und 
ein Beleg unserem Büro vorzulegen ist. 

 
Die Seminargebühr entsteht 2 Wochen nach der 
Anmeldung in voller Höhe. Erfolgt eine Stornie-
rung mehr als 14 Tage vor Seminarbeginn, ist eine 
50%ige Erstattung in Form eines Gutscheins mög-
lich, siehe AGB. 
 
          

 

Folgende Seminare biete ich an: 

 

2,0 Stunden, bzw. 2,5 Stunden 

- Praxis für Seiten- und Quereinsteiger 

- Insolvenzrecht 

- Der Pfändungs- und Überweisungsbeschluss 

- weitere Digitalisierung der Zwangsvollstre-

ckung ab 01.10.26  

- Effiziente Grundbuchvollstreckung 

- Abrechnung in Familiensachen  

- Auslandsvollstreckung 

- Gebührenabrechnungen in Strafsachen 

- Arbeitsrecht – Abrechnungen und Zwangs-

vollstreckung 

4,0 Stunden, 5,0 bzw.  6,0 Stunden 

- Mahnverfahren/Zwangsvollstreckung für Ein-

steiger 

- Erfolgreiche Zwangsvollstreckung  

- Zwangsvollstreckung für Profis 

- RVG für Einsteiger 

- RVG intensiv 

- Basiswissen Notariat 

- Vermögensauskunft (professionelle Auswer-

tung)  

- Vorbereitung auf die Zwischenprüfung 

- Vorbereitung auf die Abschlussprüfung 

 

 
 
 
 

 

mailto:kontakt@engler-fachschulungen.de
http://www.engler-fachschulungen.de/


Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

  
Mittwoch, 29. Juli 2026 

oder Mittwoch, 02. September 2026 
jeweils 12:00 bis 14:00 Uhr 

bzw. 
Dienstag, 03. November 2026 

09:00 bis 11:00 Uhr 
 

„Insolvenzrecht aus Gläubigersicht“ 
 

        Seminarinhalt: Wissen Sie,  
 

• welche Möglichkeiten der Gläubiger bei Ein-
stellung, Abweisung oder Masseunzulänglich-
keit hat? 

• welche Pflichten der Schuldner während des 
Insolvenzverfahrens und während der Wohl-
verhaltensperiode hat und welche Folgen de-
ren Nichtbeachtung haben? 

• welche permanenten Fehler durch Gläubiger 
bei der Forderungsanmeldung erfolgen? 

• wie der Gläubiger seine Forderung vor der 
Restschuldbefreiung retten kann? 

• welche Vollstreckungsmöglichkeiten aus ei-
nem vollstreckbaren Tabellenauszug möglich 
sind? 

• welche Chancen Neugläubiger haben? 

• dass die aktive Durchführung eines Insolvenz-
verfahrens gebührenmäßig eine attraktive Sa-
che ist? 

• wie es sich mit Auslandsinsolvenzen verhält 
und welche Bedeutung diese für uns haben? 

• was kongruente und inkongruente Deckungen 
bedeuten? 

• was bei Vorderungsanmeldungen beachtbar 
ist? 

• uvm. (siehe Homepage – „Seminare“) 
 

 

Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

 
Mittwoch, 15. Juli 2026 

oder Donnerstag, 15. Oktober 2026 
jeweils 12:30 bis 14:30 Uhr 

 

„Gebührenabrechnungen in  

Strafsachen“ 

Inhalt des Seminars: 
 
• Skizzieren des gesamten Strafverfahrensab-

laufs  

• Kompletter Überblick aller Gebühren in Straf-

sachen  

• Wie können Betragsrahmengebühren besser 

ausgeschöpft werden und was ist hierbei zu 

beachten? 

• Welche Gebühren entstehen dem Wahlver-

teidiger/Pflichtverteidiger vor dem Strafrich-

ter/Schöffengericht? 

• Gebühren des Wahlverteidigers vor der gro-

ßen Strafkammer/OLG/Schwurgericht 

• Welche Gebühren entstehen im strafrechtli-

chen Vorverfahren? 

• Die Terminsgebühr mit ihren Besonderheiten 

• Wann entstehen die Zuschlagsgebühren? 

• Was bedeutet der Längenzuschlag? 

• Unterschied zwischen dem gerichtlich bestel-

len und beigeordneten Anwalt 

• Welche Gebühren entstehen dem Nebenklä-

gervertreter?  

• Was ist bei Vergütungsvereinbarungen zu be-

achten? 

Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

 
Montag, 20. Juli 2026 

oder Dienstag, 04. August 2026 
jeweils 12:00 bis 14:00 Uhr 

oder Mittwoch, 02. September 2026 
09:00 bis 11:00 Uhr 

 

„Fristen- und Fristberechnungen“ 

 

Inhalt des Seminars: 
 
• Alle gängigen Fristen im Zivilrecht und deren 

Bedeutung 

• Unterschied zwischen Frist und Termin  

• Rechtsmittel und Rechtsbehelfe 

• Bedeutung von Notfristen 

• Promptfristen 

• Einlassungs- und Ladungsfristen 

• wann enden Fristen 

• Vorfristen 

• Verlängerungsanträge 

• Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand 

• Wie werden Rückwärtsfristen berechnet 

• Was sind Ereignis- und Verlaufsfristen  

• Verjährungsfristen 

• Bedeutung und Auswirkung bei Hemmung 

und Neubeginn 

• und vieles mehr 

 

 

 

 



Online-Seminar mit 4,0-stündiger Dauer 

 
Donnerstag, 27. August 2026 

oder 
Mittwoch, 21. Oktober 2026 

bzw.  
Dienstag, 24. November 2026 

jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr 
 

„erfolgreiche Zwangsvollstreckung“ 
 
 

Inhalt des Seminars: 
 

• die mit Abstand erfolgreichsten Zwangsvollstre-
ckungsmaßnahmen 

• Auswirkungen Verkürzung der Insolvenz auf 3 
Jahre  

• alle Besonderheiten zur Insolvenz, die der Gläubi-
ger wissen muss 

• verstärkte Zugriffsmöglichkeit der Gläubiger 

• Zwangsvollstreckung bei Neuschulden 

• Rückschlagssperre im Insolvenzverfahren 

• Welche Möglichkeiten bestehen bei Einstellung 
oder Abweisung der Insolvenz? 

• Besonderheiten mit den Drittauskünften 

• Vorteile und Verpflichtungen bei der Sicherungs-
vollstreckung § 720 a ZPO 

• Zwangsvollstreckung im Familienrecht 

• Vollstreckung bei vertretbaren und unvertretba-
ren Handlungen 

• Eiltvollstreckung mit Arrest und einstweiliger Ver-
fügung 

• das Besondere bei der Zug um Zug-Vollstreckung 

• Welche Möglichkeiten bestehen bei der Nichtab-
gabe der Drittschuldnererklärung? 

• wichtige Hinweise zur Grundbuchvollstreckung 

 

 

Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

 
Dienstag, 11. August 2026 

09:00 bis 11:00 Uhr  
oder 

Mittwoch, 09. September 2026 
12:30 bis 14:30 Uhr  

 

„Abrechnung in Familiensachen“  
 

   Inhalt des Seminars:  
 

• mögliche Verfahrensarten und Begriffserklärun-
gen im gesamten Familienrecht 

• wann neben der Beratungsgebühr auch die Eini-
gungsgebühr möglich ist 

• alle Wertbestimmungen mit diversen Werterhö-
hungsmöglichkeiten 

• Hinweispflicht bei Abrechnungen mit Gegen-
standswert 

• Gebühren bei Vertragsentwürfen 

• Feinheiten bei außergerichtlichen Abrechnun-
gen  

• Anrechnung der Geschäftsgebühr auf die Ver-
fahrensgebühr und deren Ausnahmen 

• Verfahrens-, Termins-, Einigungs- und Aussöh-
nungsgebühr in allen Facetten 

• Abrechnung in Unterhaltssachen einschließlich 
Vollstreckung 

• Abrechnung in Kindschaftssachen 

• Unterschiede zwischen einstweiliger Verfügung 
und einstweiliger Anordnung und deren Abrech-
nung 

• Abrechnung bei Mehrvergleich 

• Vorteile und Verpflichtungen bei Vergütungsver-
einbarungen  

• Beratungshilfe im Familienrecht bei mehreren 
Verfahren mit einem Berechtigungsschein 

• wichtige Hinweise zur Grundbuchvollstreckung 

Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

 
Montag, 20. Juli 2026 

oder 
Dienstag, 11. August 2026 

bzw. 
Montag, 09. November 2026 
jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr 

 

„Praxis  für  Se iten  -  und  Quer-
e insteiger “  

 
 

Inhalt des Seminars: 

 
• Detailliertes Erklären der Kanzleiabläufe 

• Überblick über die Gerichtsbarkeit  

• Professionelles telefonieren 

• Alle Tätigkeiten in der Anmeldung 

• Fristenberechnung und Terminvereinbarung 

• Datenschutz und Vollmachten 

• Bedeutung verschiedener Fachbegriffe 

• Umgang mit dem Posteingang und - Ausgang 

• Rechnungsstellung 

• Beratungshilfe PKH / VKH 

• Die wichtigsten Gebühren 

• Das außergerichtliche Aufforderungsschrei-
ben unter Berücksichtigung aller   
Neuerungen  

• uvm. (siehe Homepage – „Online-Schulun-
gen“) 

 
Engler Fachschulungen 
Satower Straße 16, 18236 Schmadebeck 
Tel.: 038292/823675 
Fax: 038292/823677 
Email: kontakt@engler-fachschulungen.de 

Internet: www.engler-fachschulungen.de 

mailto:kontakt@engler-fachschulungen.de
http://www.engler-fachschulungen.de/


     Online-Seminar mit 4,0-stündiger Dauer 

 
 Montag, 13. Juli 2026 

bzw.  
Dienstag, 25. August 2026 

oder 
Montag, 07. September 2026 

jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr 
 

„RVG  für  E insteiger“  
 

 

 Inhalt des Seminars: 

• Aufbau des RVGs mit Erläuterungen 

• Bedeutung der 6 verschiedenen Gebührenarten 

• Wie muss eine Rechnung aussehen? (mit Muster) 

• Beratungsgebühr und deren Besonderheiten 

• Beratungshilfe und deren Abrechnung  

• Gebühren im Mahn- und Vollstreckungswesen 

• Alle wesentlichen Gebühren im Prozessverfahren 

• Wann erfolgt eine Anrechnung von Gebühren?  

• Besonderheiten bei der Einigungsgebühr 

• Erhöhungsgebühr und deren Besonderheiten 

• Besonderheiten bei einer oder mehreren Angele-
genheiten, wie rechnet man wann an 

• Unterschiedliche Kostenfestsetzungsmöglichkei-
ten (mit Muster) 

• Abrechnung bei Mehrvergleich (mit Muster) 

• Wie rechnet man Untervollmachtsmandate ab 

• Abrechnung in Straf- und Bußgeldverfahren 

• Abrechnung der Dokumentenpauschale und Reise-
kosten 

• Wertberechnung Zivil- und Familiensachen 

Alternativtermine zu den angebotenen Seminaren fin-
den Sie auf unserer Homepage unter „Online Schulun-
gen“  

Online-Seminar mit 2,5-stündiger Dauer 

 
Mittwoch, 15. Juli 2026 

oder  
Mittwoch, 19. August 2026 
jeweils 09:00 bis 11:30 Uhr 

 

„weitere Digitalisierung der Zwangs-

vollstreckung ab 01.10.26“ 

Inhalt des Seminars:  
 
Das Gesetz zur weiteren Digitalisierung der Zwangs-
vollstreckung tritt am 01.10.26 in Kraft. Zahlreiche Än-
derungen stehen an und werden in dem Seminar de-
tailliert und praxisnah anhand vieler Beispiele erklärt. 
 
Inhalt des Seminars: 
 

• geänderte Formulare und die Gründe dafür 

• Versicherung der Vollmacht für Prozesshand-
lungen in der Zwangsvollstreckung 

• elektronischer Rechtsverkehr beim Gerichts-
vollzieher 

• Änderung des § 750 ZPO (Voraussetzungen 
der Zwangsvollstreckung) 

• Anforderungen an den elektronischen Voll-
streckungsauftrag 

• Neufassung des § 757 ZPO (Bestätigung emp-
fangener Leistungen) 

• Anforderungen an den elektronischen Antrag 
auf Erlass eines Pfändungs- und Überwei-
sungsbeschlusses 

• Änderung beim Pfändungsschutz bei Alters-
renten 

• Änderungen bei Anträgen für die Vollstre-
ckung zur Nachtzeit oder an Sonn- und Feier-
tagen 

• Gesamtblick in die neuen Formulare 

• und einiges mehr. 

Online-Seminar mit 6,0-stündiger Dauer 

 
Samstag, 14. November 2026 

bzw.  
Samstag, 12. Dezember 2026 

jeweils von 10:00 bis 16:00 Uhr 

 
„Vorbereitung auf die Abschluss- 

prüfung“ 
 
 

Inhalt des Seminars: 
 

• Einfaches und Verständliches Erklären einer Viel-
zahl von Prüfungsfragen 

• Sachverhalte des bürgerlichen Rechts, mit allen 
wesentlichen Änderungen, des Gesellschafts-
rechts, wie z.B. Ansprüche aus Kauf-, Miet-, Darle-
hens-, Dienst-, Werk-, Leih-, Schenkungs- u. Pacht-
vertrag begründen 

• Maßnahmen im Zivilprozessrecht, wie z.B. das 
Mahnverfahren, europäisches Mahnverfahren, Zu-
ständigkeiten, PKH, VKH, Beratungshilfe, Rechts-
mittel, Rechtsbehelf, Ablauf Zivilprozess, Wieder-
einsetzung in den vorherigen Stand  

• Maßnahmen im Zwangsvollstreckungsrecht, wie 
z.B. Organe, Arten und Voraussetzungen der ZV, 
Einleitung der ZV in bewegliches und unbewegli-
ches Vermögen, Herausgabe, Abgabe der Vermö-
gensauskunft, Einwendungen in der ZV etc.  

• Ermittlung von Werten, Gebühren und Auslagen 
für Vergütungsrechnungen 

• Erstellen von Vergütungsrechnungen gerichtlich 
als auch außergerichtlich 

• Erstellen von Kostenfestsetzungsanträgen  

• Erstellen von Prozesskostenhilfeabrechnungen 

• Überblick Grundbuch, Register, Erbrecht 

• Gebührenrecht 

 
 



Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

 

Montag, 10. August 2026 
oder  

Dienstag, 20. Oktober 2026 
jeweils 12:00 bis 14:00 Uhr 

 

„Effiziente Grundbuchvollstreckung“ 
 

Inhalt des Seminars:           
 

• Wie erhält der Gläubiger Kenntnisse über den 

Grundbesitz des Schuldners? 

• Grundbuchinhalt mit seinen Besonderheiten 

• Welche vollstreckungsmäßigen Besonderheiten 

gibt es bei Erbbaurechten 

• Wie erfolgt die Vollstreckung in eine Auflassungs-

vormerkung 

• Ist die Vollstreckung in Wohn-, Wohnungs- und 

Nießbrauchsrechten möglich? 

• Welche Verfügungsbeschränkungen gibt es? 

• Unterscheidung zwischen Grundschulden, Hypo-

theken und Rentenschulden 

• Voraussetzungen für die Eintragung von Zwangshy-

potheken  

• Entstehen und Pfändung einer Eigentümergrund-

schuld 

• Vorteile eingetragener Rechte im Fall eines Insol-

venzverfahrens 

• Unterschiede zwischen echter und unechter 

Zwangsversteigerung 

• Voraussetzungen der Zwangsversteigerung 

• Unterscheidungen zwischen dinglichen und persön-

lichen Forderungen 

• Bedeutung der Rangklassen 1 bis 8 

• Ablauf des Zwangsversteigerungsverfahrens     

• Besonderheiten bei den Versteigerungsterminen 

• Zwingend zu beachtende Fristen bei Zurücknahme-

anträgen 

Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

 
Mittwoch, 05. August 2026 

09:00 bis 11:00 Uhr 
oder Dienstag, 03. November 2026 

12:00 bis 14:00 Uhr 

 
„Zwangsvollstreckung für Einsteiger“ 

 
 

Inhalt des Seminars: 
 

• Erklären der neuen Formulare 

• Voraussetzungen der Zwangsvollstreckung 
mit Besonderheiten 

• beA in der Zwangsvollstreckung 

• Wo kreuze ich was an? Was kostet mich 
das? (mit Muster) 

• Besonderheiten bei der gütlichen Erledi-
gung 

• Wann sofortige Vermögensauskunft, wann 
Kombi-Auftrag? (mit Muster) 

• Neuheiten bei den Drittauskünften 

• Wann ergibt die Anschriftenermittlung über 
den GV einen Sinn? 

• Wann ist die Verhaftung umgehbar? 

• Pflichten bei der Vorpfändung 

• Besonderheiten bei der Forderungsaufstel-
lung 

• Gebühren in der ZV 

• uvm. (siehe Homepage – „Online Schulungen“) 
 

 

Alternativtermine zu den angebotenen Semi-
naren finden Sie auf unserer Homepage un-
ter „Online Schulungen“. 

Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

 
Montag, 10. August 2026 

oder Dienstag, 20. Oktober 2026 
jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr  

bzw. Montag 02. November 2026 
12:30 bis 14:30 Uhr  

 

„Der Pfändungs- und Überwei-
sungsbeschluss“ 

( u n t e r  V e r w e n d u n g  d e r  n e u e n  Z V -  
F o r m u l a r e )  

 
Inhalt des Seminars:           

 
• Vertiefter Einblick in die aktuellen Formulare 

• Voraussetzung für die Forderungspfändung 

• Detailliertes Erklären und Ausfüllen eines Pfübs 
(mit Muster) 

• Besonderheiten bei Lohnpfändungen 

• Wie erhält man in ca. 90 % die Lohn-und Gehalts-
abrechnungen? 

• Das Zahlungsverbot mit allen Vorteilen und Pflich-
ten 

• Welche Vorteile haben Zusammenrechnungsan-
träge 

• Die Vorteile eines Nichtberücksichtigungsantra-
ges 

• 6 verschiedene Varianten eines Pfübs 

• Was tun bei geringfügigen Beschäftigten? 

• Gesamt- und Gesamthandschuldner  

• Kosten und Gebühren eines Pfübs 
• Ablauf des Zwangsversteigerungsverfahrens     

• Besonderheiten bei den Versteigerungsterminen 

• Zwingend zu beachtende Fristen bei Zurücknahmeanträ-

gen 



Online-Seminar mit 4,0-stündiger Dauer 

  
Dienstag, 14. Juli 2026 

oder Mittwoch, 26. August 2026 
bzw. 

 Dienstag, 08. September 2026 
jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr 

 

„RVG  intens iv“  
 

Inhalt des Seminars: 

• Vermeidung Gebührenverluste bei Mahn-
schreiben  

• Über 20 Entscheidungen zur höheren Ge-
schäftsgebühr 

• Festhalten 1,5 Einigungsgebühr bei Teilzah-
lungsvergleichen 

• Einigungsgebühr neben Beratung möglich? 

• Wann erfolgt keine Anrechnung der Ge-
schäftsgebühr? 

• Neuigkeiten und Besonderheiten bei Abrech-
nung Beratungshilfe 

• Wann kann trotz Beratungshilfe mit dem 
Mandanten regulär oder per Stundensatz ab-
gerechnet werden? 

• Verfahrensgebühr in allen Facetten 

• 102 Möglichkeiten und Entscheidungen zur 
Terminsgebühr 

• Verschiedene Varianten und alle Besonderhei-
ten bei Stundensatzvereinbarungen 

• Wann ist das Erfolgshonorar sinnvoll? 

• Wann ist bei Gebührenstreichungen eine Vor-
standsbeschwerde bei der RSV ratsam? 

• Abrechnung bei Mehrvergleich PKH/VKH in al-
len Facetten 

• Gebühren im Sozial- und Verwaltungsrecht 

• In welchen 32 Fällen fällt die ZV-Gebühr an? 

• Besondere Gebühren in der Zwangsvollstre-
ckung 

Online-Seminar mit 4,0-stündiger Dauer 

 
Dienstag, 21. Juli 2026 

oder 
Montag, 17. August 2026 

jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr 
 

„Basiswissen Notar iat  e inschl .  
GNot KG“  

 
Inhalt des Seminars: 

• Detailliertes Erklären des gesamten Grundbuchs 

• Bildung von Wohnungseigentum und Erbbau-
rechten 

• Die 10 gebräuchlichsten Rechte in Abt. II und 
deren Unterscheidung und Bedeutung in der 
Praxis 

• Besonderheiten bei Grundschulden, Hypothe-
ken und Rentenschulden 

• Welche Bedeutung haben Rechte mit Brief 

• Aufgebotsverfahren und Hinterlegung 

• Dürftigkeitseinrede bei Erben und Fiskus 

• Titelumschreibung und Verjährung bei Erben 

• Nachlassverwaltung, Testamentsvollstreckung 
und Nachlassinsolvenz 

• Überblick in Registersachen 

• Besonderheiten und Vielfalt bei der Beurkun-
dungsgebühr 

• Risiken des Mandanten sowie Gebühren bei der 
vorzeitigen Beendigung 

• Die Vielfalt und oft Unkenntnis bei der Vollzugs-
gebühr 

• Wann werden welche Betreuungstätigkeiten ab-
gegolten 

• Gebühren und Auslagen bei Eiden und Vermö-
gensverzeichnissen 

• uvm. (siehe Homepage – „Seminare“) 
          

     Online-Seminar mit 5,0-stündiger Dauer 

                
Samstag, 22. August 2026 

oder 
Samstag, 10. Oktober 2026 
jeweils 10:00 bis 15:00 Uhr 

 

„Vorbereitung auf die Zwischenprüfung“ 
 
 

Inhalt des Seminars: 
 

• Stellung und Hauptpflichten des Rechtsanwalts 
und des Notars im Rechtssystem, z.B. der 
Rechtsanwalt als Organ der Rechtspflege  

• Entstehung und Wirksamkeit von Rechtsge-
schäften prüfen, z.B. natürliche und juristische 
Personen, Sachen, Antrag und Annahme, Form 
der Willenserklärung, Rechts- und Geschäftsfä-
higkeit, Voraussetzungen und Formerfordernis, 
Verpflichtungs- und Verfügungsgeschäfte, 
Schuldverhältnisse usw. 

• Handhabung von Gesetzen und Verordnungen, 
wie z.B. Aufbau und Struktur, Rechtsquellen, 
Abkürzungen 

• Feststellen von Leistungsstörungen beim Kauf-
vertrag, z.B. Schlechtleistung / mangelhafte 
Leistung, Schuldnerverzug, Lieferverzug, usw. 

• Unterscheiden der Arten von Kaufleuten und 
Unternehmensformen, z.B. Bürogemeinschaft, 
GmbH, AG, GbR, Partnerschaftsgesellschaft, je-
weilige Haftung und Vertretung usw. 

• Fristen- und Terminüberwachung und Verjäh-
rung  

• uvm. (siehe Homepage – „Seminare“) 

 
 
 
 

 



     Online-Seminar mit 4,0-stündiger Dauer 

 
Montag, 03. August 2026 

oder Montag, 12. Oktober 2026 
bzw. Mittwoch, 04. November 2026 

jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr 
 

„Vermögensauskunft “  
( p r o f e s s i o n e l l e  A u s w e r t u n g )  

 
Eines der wichtigsten Elemente der Zwangsvollstreckung 
ist die vom Schuldner abgegebene Vermögensauskunft. In 
dem Seminar wird diese detailliert erklärt und den Gläubi-
gern eine Vielzahl von Vollstreckungsmöglichkeiten unter 
Verwendung der neuen Vollstreckungsformulare aufge-
zeigt. Wissen Sie z. B.: 
 

• welche Bedeutung das Geburtsdatum des Schuld-
ners für vollstreckungsmäßige Maßnahmen hat? 

• welche bedeutsamen Vollstreckungsmaßnahmen 
sich aus dem Einkommen Ehegatte/Kinder erge-
ben? 

• welche Bedeutung die Güterstände für die ZV ha-
ben? 

• was unter den Begriffen Bargeld und Wertgegen-
stände zu verstehen ist? 

• wie bei Fahrzeugen neben einer sinnvollen Pfän-
dung auch eine Übereignung auf den Gläubiger 
möglich ist? 

• welche Zusatzmöglichkeiten bei Lohn und Gehalts-
pfändungen möglich sind? 

• welche Vollstreckungsmöglichkeit bei Nebenver-
diensten ergriffen werden kann? 

• weshalb die Kontenpfändung trotz P-Konto sinnvoll 
ist? 

• welche Zusatzmaßnahmen bei der Pfändung von Le-
bensversicherungen und Genossenschaftsanteilen 
erforderlich sind, 

• welche 10 Vollstreckungsmaßnahmen bei Vorhan-
densein von Grundvermögen für den Gläubiger 
möglich sind? 

• Bedeutung einer Vollstreckungsvereitelung  

 

           Online-Seminar mit 4,0-stündiger Dauer 

 
Dienstag, 28. Juli 2026 

oder Dienstag, 18. August 2026 
bzw. Dienstag, 01. September 2026 

jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr 
 

„Zwangsvollstreckung für Profis“ 
 

Inhalt des Seminars: 
 

• vertiefter Einblick in die ZV-Formulare 

• Grundwissen Insolvenzrecht  

• neue Verpflichtungen für den Schuldner 

• wie man professionell eine Vermögensaus-
kunft auswertet 

• Kontenpfändung bei Pfändungsschutzkonto 

• wann eine Gewerbeuntersagung möglich ist 

• wann und wie man Dritte zum Schuldner 
macht 

• wie man ins Grundbuch ohne Titel vollstreckt 

• wann die Domain-Pfändung durchgeführt 
werden kann 

• wann und wie eine Verwertung durch Über-
eignung erfolgt 

• wie man sich im Insolvenzfall vor Rückzahlun-
gen an den Insolvenzverwalter schützt 

• wie die Rettung der Forderung im Insolvenzfall 
möglich ist 

• weshalb der Haftbefehl in der Vollstreckung 
oftmals entbehrlich ist 

• wie man eine Eigentümergrundschuld pfändet 

• wie man erfolgreich gegen Häftlinge voll-
streckt 

• Bedeutung § 288 StBG in der Vollstreckung 

• In welchen 32 Fällen fällt die ZV-Gebühr an? 

• Besondere Gebühren in der Zwangsvollstre-
ckung 

     Online-Seminar mit 4,0-stündiger Dauer 

 
Montag, 24. August 2026 

oder 
Donnerstag, 03. September 2026 

bzw. 
Montag, 19. Oktober 2026 
jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr 

 

„Mahnverfahren / Zwangsvollstre-
ckung für Einsteiger“ 

 
 

Inhalt des Seminars: 
 
• Besonderheiten bei Mahnschreiben beachten 

• Wann können Verzugszinsen berechnet werden? 

• Wie wird ein Mahnbescheidsantrag ausgefüllt 
(mit Muster)? 

• Welche Online-Möglichkeiten gibt es? 

• Zustellung an ein Postfach möglich? 

•  Möglichkeiten von Berichtigungsanträgen, Neu-
zustellungen 

• Kosten und Gebühren im Mahnverfahren 

• Vollstreckungsbescheid erwirkt 

• Grundlagen der Zwangsvollstreckung 

• Gebühren im Zwangsvollstreckungsverfahren 

• Wann ist welches Vollstreckungsorgan tätig? 

• Erklären und Ausfüllen eines ZV-Auftrages (mit 
Muster) 

• Wie und wann sollte der Antrag auf Abgabe der 
Vermögensauskunft gestellt sein? 

• Erklären und Ausfüllen eines Antrages auf Pfän-
dungs- und Überweisungsbeschlusses (mit Mus-
ter) 

 
 

 



     Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

 
Mittwoch, 22. Juli 2026 

oder Dienstag, 04. August 2026 
bzw. Dienstag, 13. Oktober 2026 

jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr  
 

„Auslandsvol lstreckung“  
 
Inhalt des Seminars: 

 

• Wie vollstrecke ich im Ausland, wenn ich noch 
keinen inländischen Titel habe? 

• Welche Anträge sind zu stellen, wenn bereits 
ein inländischer Titel besteht und ich sodann 
im Ausland vollstrecken möchte? 

• Wer ist für die Bescheinigung über inländische 
Titel zuständig? 

• Welche Einwendungen bestehen gegen Aner-
kennung ausländischer Titel? 

• Wann und bei welchem Gericht ist der euro-
päische Zahlungsbefehl zu beantragen? 

• Welche Besonderheiten sind beim Europäi-
schen Zahlungsbefehl zu beachten? 

• Herrscht bei der Auslandsvollstreckung An-
waltszwang? 

• Wie vollstrecke ist, wenn der Schuldner sein 
Konto im Ausland hat? 

• Wann ist die Europäische Kontenpfändung 
möglich und was ist hierbei zu beachten 

• Wer trägt die Kosten der Zwangsvollstre-
ckung? 

• Ist eine Grundbuchvollstreckung im Ausland 
möglich? 

• Wie erfolgt die Vollstreckung z. B. in Öster-
reich, Schweiz, Frankreich, Polen, Italien, Dä-
nemark, Niederlande, Spanien, Großbritan-
nien, Luxemburg und welche Besonderheiten 
gelten hier? 

 

     Online-Seminar mit 2,0-stündiger Dauer 

  
Mittwoch, 29. Juli 2026 

09:00 bis 11:00 Uhr oder  
Mittwoch, 19. August 2026 

12:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

„Arbeitsrecht“ 
 

Abrechnungen und Zwangsvollstreckung 
 

Inhalt des Seminars:  
 

• Beratungsgebühr und deren Feinheiten 

• präzise Unterscheidung zwischen Beratungs-
gebühr/Geschäftsgebühr 

• höhere Geschäftsgebühr Nr. 2300 VV-RVG mit 
allen Besonderheiten 

• Beratungshilfe und die Möglichkeit höherer 
Gebühren 

• Einigungsgebühr im Arbeitsrecht mit zahlrei-
chen Entscheidungen  

• Besonderheiten bei Vergütungsvereinbarun-
gen 

• Erfolgshonorar im Arbeitsrecht 

• alle wesentlichen Streitwerte im Arbeitsrecht 

• Verfahrensgebühr mit vielen Besonderheiten 

• Terminsgebühr mit zahlreichen Entscheidun-
gen dazu 

• Mehrvergleich 
• evtl. höhere Gebühren bei Fachanwälten 

• Abrechnungen bei Vergleich mehrerer anhän-
giger Verfahren 

• PKH im Arbeitsgerichtsprozess und in der ar-
beitsrechtlichen Zwangsvollstreckung 

• Vollstreckung der Herausgabe von Arbeits-
zeugnissen (mit Muster) 

• der arbeitsgerichtliche Mahnbescheid 
• Drittschuldnerklage oder Alternative dazu 
• und vieles mehr 

9-tägige Ausbildung 

  
Samstag, 12. September 2026  

bis 
Sonntag, 20. September 2026 

 

„Falknerkurs“  
 

Falknerei – die hohe Kunst der Jagd 
 
Bei der Ausbildung zur/zum Falknerin/er wird den 
Falkneranwärtern in dem 9-tägigen Ausbildungs-
kurs Greifvogelkunde und – biologie, der artge-
rechte Umgang, die Pflege, Haltung und Ausbil-
dung von Greifvögeln, die rechtliche Bestimmun-
gen (Tierschutz, Artenschutz) sowie das Flugtrai-
ning gelehrt, um sicher auf die staatlich abgenom-
mene Falknerprüfung vorbereitet zu sein.  
 

Ausbildungsinhalt:  
 

• Prüfungsfach 1 = Greifvogelkunde 
- Allgemeine Vogelkunde, 
- Biologie der Greifvögel, 
- Kenntnis der Lebensverhältnisse und -be-

dingungen der Greifvögel, 
- Gefährdung und Gefährdungsursachen 
- Praktischer Greifvogelschutz 

 

• Prüfungsfach 2 = Haltung, Pflege, Abtragen  
- Haltung, Unterbringung und Pflege von 

Beizvögeln 
- Abtragen von Beizvögeln 
- Aufzucht von Jungvögeln 
- Transport von Beizvögeln 
- Greifvogelkrankheiten 
- Falknereigeräte 

 
 
 



• Prüfungsfach 3 = Ausübung der Beizjagd  
- Historische Falknerei 
- Jagdliches Brauchtum 
- Haltung, Ausbildung und Führung von 

Jagdhunden für die Beizjagd 
- Hundeprüfungen und Brauchbarkeit 
- Einsatz von Frettchen 
- Versorgung und Verwertung des gebeiz-

ten Wildes 
- Lebensmittelrecht 
- Fleischuntersuchung durch den Falkner 
- Falknersprache 
 

• Prüfungsfach 4 = Rechtsgrundlagen der Falk-
nerei  
- Bundesjagdgesetz 
- Landesjagdgesetz für Mecklenburg-Vor-

pommern 
- Verordnungen zum Jagdrecht 
- Bundeswildschutzverordnung 
- Tierschutzgesetz 
- Bundes- und Landesnaturschutzgesetz 
- Tangierende Rechtsvorschriften 
- Vereinigung der Falkner 

 
Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich.  
 
Lehrgänge: Frühjahr und Herbst 
Unterrichtsumfang: 90 Stunden 
Unterrichtszeit: täglich 8.00 bis 18.00 Uhr 
Schulungsort: Schmadebeck, Groß Siemen, Kröpelin 
Prüfungsort: Güstrow 
Kosten: Kursgebühr: 1.190,00 € zzgl. MwSt.  
               Prüfungsgebühr: 200,00 € 
 
Übernachtungsmöglichkeiten können empfohlen 
werden.  

 
 

 
 

 

 

 


